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KUr 310 t
Der Prozeß Stenger Cruſtus

er Der Kriegsbeſchuldigtenprozeß gegen den General
Stenger und den Major Cruſius war das aufregendſte die
Leidenſchaften am meiſten aufpeitſchende der bisherigen
Leipziger Verfahren Wohl jedem ernſthaften Beobachter ent
ringt ſich der Seufzer ob es denn noch nicht genug des grau
ſamen Spieles ſei Vom erſten Augenblick der Verhandlung
an ſchalteten ſich die Parteien für und gegen die Angeklag
ten und die Meinungen erhitzten ſich bei jeder neuen Zeugen
ausſage Die UArteilsfindung wurde beſonders dadurch er
ſchwert daß wie der Oberreichsanwalt in ſeiner Schlußrede
hervorhob die Zeugenausſagen ſich diametral gegenüber
traten Wo iſt die Wahrheit Eine gewiſſe Klärung
brachten erſt die ruhig abwägenden Ausführungen des mili
täriſchen Sachverſtändigen Generals der Jnfanterie a D
Kuhl der die Beſtimmung der Haager Land Kriegsordnung
Wehrloſe die die Waffen geſtreckt haben dürfen nicht ge
tötet werden als eine Richtlinie auslegte von der es
zweifellos eine zuläſſige Abweichung gebe nämlich wenn
die Erhaltung der eigenen Truppe in Frage komme und die
Erreichung des Kriegszweckes anders nicht zu ermöglichen
ſei Es ſei im äußerſten Notfall denkbar daß Verwundete
getötet werden müſſen weil man ſie nicht entwaffnen aber
auch nicht im Rücken der kämpfenden Truppe laſſen könne
Ein allgemeiner Befehl zur Tötung Verwundeter ſei natür
lich unzuläſſig Ob ein allgemeiner Befehl in jenen furcht
baren Schlachten des 21 und 26 Auguſt 1914 ergangen iſt
darüber ging der Streit der Zeugen Ein ſchriftlicher Be
fehl iſt nicht zum Vorſchein gekommen und wenn ſich die
franzöſiſche Preſſe darüber beſonders aufregt daß das Ge
richt vielleicht wegen Mangels eines ſolchen Beweiſes zum
Freiſpruch gelangt ſo kann man ihr entgegenhalten daß es
auf den ſchriftlichen Belag ſolcher Kriegsverbrechen gar
nicht ankommt Es handelt ſich darum was wirklich geſchah
und unter welchen Umſtänden es geſchah Mit Recht wurde
bei den Plädoyers immer wieder hervorgehoben daß die
franzöſiſchen Nettoyeurs den Befehl gehabt haben in den
Unterſtänden der Schützengräben niemals einen lebenden
Feind zurückzulaſſen Das war ein allgemeiner Befehl
und dieſer ſchändete das Völkerrecht Empörend für das
Rechtsgefühl aller Zeiten wird es ſein daß die Sieger des
Weltkrieges gelegentliche Abweichungen von der völkerrecht
lichen Linie auf deutſcher Seite ausprozeſſieren während die
generelle Beugung des Völkerrechts auf ihrer Seite unaufge
klärt bleibt Hier liegt die menſchliche und politiſche Un
ſinnigkeit aller dieſer Leipziger Zwangsprozeſſe Noch größer
und peinlicher aber iſt die juriſtiſche Haltloſigkeit des ganzen
Verfahrens Einer der beiden Verteidiger des Angeklagten
Cruſius verwies mit Recht auf den Aufſatz eines franzöſiſchen
Rechtslehrers der die Meinung vertritt es müſſe in Leipzig
zu Maſſenfreiſprüchen kommen weil ein völkerrechtliches
Strafgeſetz fehlt das die angeblichen Handlungen der Be
ſchuldigten unter Strafe ſtelle Aehnlich hat ſich ja auch der
engliſche Lordkanzler ausgeſprochen Das bürgerliche Straf
recht läßt ſich nicht ohne weiteres zum Büttel des Völker
rechts machen So iſt z wie der Anwalt ſehr richtig her
vorhob fahrläſſige Tötung feindlicher Soldaten vollſtändig
undenkbar Der Verteidiger des Generals Stenger grub
dieſen Gedanken noch weiter aus und beſtritt daß man über
haupt die Handlungen eines kämpfenden Heeres unter dem
Geſichtspunkt des Strafrechts betrachten könne Dieſe An
ſich wurde zwar wieder ſofort vom Oberreichsanwalt be
kämpft aber gerade der Umſtand daß in einem ſolchen
Prozeſſe die Juriſten über die unterſte Grundlage der Rechts
anwendung uneins werden zeigt deutlich auf welch ſchiefer
Ebene ſich das ganze Verfahren bewegt Es wäre jetzt
nach der Niederlage und dem Zuſammenbruch Deutſchlands
wahrſcheinlich gar nicht zu dieſen einſeitigen Kriegsprozeſſen
gegen die Beſtegten gekommen wenn wir beizeiten der feind
lichen Propaganda durch offenes Behandeln gewiſſer trau
riger Kriegserſcheinungen das Waſſer abgegraben hätten
Jahr hindurch wurde gerade der Fall Stenger Cruſius in
der ganzen Enlentepreſſe und in neutralen Blättern zu einer
wüſten Agitation gegen die Hunnen benutzt die nach dem
berühmten Befehle Wilhelms II keinen Pardon geben und
keine Gefangenen machen Als man hinter den Kuliſſen der
Oeffentlichkeit Herrn v Bethman Hollweg bat durch ein
wandfreie Prüfung und Veröffentlichung ſolcher Fälle die
feindliche Greuelkampagne zu durchkreuzen verwies er
achſelzuckend auf die Macht der militäriſchen Zenſur Hier
liegt viel Schuld begraben und wenn man ſchon Kriegs
prozeſſe und immer wieder Kriegsprozeſſe führen will müßte
man mehr als alles andere die Sünden jener grauenhaften
Zenſur an den Pranger ſtellen die uns ſo eifrig den Krieg
verlieren half

Aber der jüngſte Leipziger Prozeß iſt außerdem ein Schulbeiſpiel dafür daß dieſe J ehe gegen den S
ihrer Urheber geeignet ſind der Greuelprogaganda der

einde entgegenzuwirken Aus den leb aften Kreuzver
ren aller Zeugen unter denen ſ auf franzöſiſcher Seite

offenbar viel Voreingenommenheit befand hat zweifels
frei ergeben daß die e An n in s Generals auf
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Halle Mittwoch den 6 Juli 1921

über den Leipziger Skandal und über Franzöſiſche Schau
prozeſſe in Leipzig ebenſo zurückzuweiſen wie die chauvi
niſtiſchen Aeußerungen franzöſiſcher und velgiſcher Blätter
die den Anſchein erwecken möchten als ob grundſätzlich in
Leipzig milde und voreingenommene Richterſprüche gefällt
würden Der erſte Vertreter des engliſchen Rechts der den
Leipziger Prozeſſen beigewohnt hat hat laut bezeugt was für
uns Veutſche ſelbſtverſtändlich iſt Das deutſche Reichs

vericht urteilt ausſchließlich nach Rechtsgrundſätzen und läßt
ſich dabei von niemandem und von nichts beeinfluſſen

Aufgaben der Mittelſtandspolitik
Der Reichsverband des deutſchen Handwerks hielt An

fang Juni in Bayreuth eine wichtige Tagung ab der Ver
treter des Reiches und der Bundesſtaaten darunter der be
kannte demokratiſche bayeriſche Handelsminiſter Hamm
beiwohnten Aus der reichhaltigen Tagesordnung ſeien zwei
Punkte beſonders herausgehoben Zunächſt die Lehrlings
frage Es iſt bekannt daß von Seiten der Sozialdemo
kraten und der ſozialiſtiſchen Gewerkſchaften vielfach gefor
dert wird die Handwerkslehre zu einem reinen Arbeits
verhältnis zu machen und das Lehrlingsweſen tariflich zu
regeln ſowie die neue Schlichtungsordnung auch auf dieLehrlinge zu erſtrecken Durch derartige Maßnahmen würde

gerade eine der wertvollſten Eigenarten des Handwerks
völlig vernichtet und dem geſamten Gewerbeſtand der bis
weit in die Jnduſtrie hinein ſeine beſten Kräfte ſtets aus
dem handwerklich ausgebildeten Nochwuchs geſchöpft hat
unendlicher Schaden zugefügt Der Reichsverband hat des
halb nachdrücklichſt gegen dieſe Beſtrebungen Einſpruch er
hoben und verlangt daß jede reichsgeſetzliche Regelung von
den bewährten Grundlagen der Meiſterlehre auszugehen
habe Nur die anerkannten Organiſationen des Handwerks

Jnnungen Handwerks und Gewerbekammern ſeien be
rufen unter paritätiſcher Beteiligung der Geſellen das Lehr
lingsweſen im einzelnen zu regeln und zu überwachen So
dann beſchäftigte ſich die Tagung eingehend mit der 53 e
der Neuregelung der beruflichen Organiſation des Hand
werks Es herrſchte Einmütigkeit darüber daß dieſe in
Zukunft angeſichts des a r Aufgabenkreiſesnur auf der Grundlage der ichtzugehörigkeit des einzel
nen Meiſters zu ſeiner Fachgruppe oder Jnnung geregelt
werden müſſe Es wurde ein beſonderer Ausſchuß eingeſetzt
der im Einvernehmen mit den zuſtändigen Aemtern den
endgültigen Geſetzentwurf in neuzeitlicher Form aus
zuarbeiten hat Von beſonderem Jntereſſe war auch ein
Beſchluß des Reichsverbands der das Forſchungsinſtitut für
rationelle Betriebsführung im Handwerk in Karlsruhe als
Zentralſtelle für die Rationaliſterung der Handwerks
betriebe einſetzte Die Bayreuther n bewies erneut
daß das deutſche Handwerk mit der Zeit voranſchreitet
Wie in der Vergangenheit ſo wird es auch in der Zukunft
bei der Deutſchen demokratiſchen Partei wärmſte Unter
ſtützung finden Die Frage der Regelung des Lehrlings
weſens iſt indeſſen ſchon von der demokratiſchen Reichstags
fraktion mit Unterſtützung anderer bürgerlicher Parteien
als Jnterpellation im Reichstag eingebracht worden

Deutſchland ſoll die militäriſchen
Aufmarſchpläne ausliefern

Wie das Echo de Paris meldet iſt von den alliierten
Kabinetten der neuen Forderung an Deutſchland auf
Auslieferung der Aufmarſchpläne des aufgelöſten deutſchen
Generalſtabes zugeſtimmt worden

Die Wiederaufbau Verhanölungrn
Nach dem Jntranſigeant der ſich über den Stand der

Wiederaufbauverhandlungen informiert hat erwartet man
im Laufe ver nächſten Woche eine Zuſammenkunft
Loucheurs mit Rathenau in Wiesbaden zum end
gültigen Abſchluß des Abkommens Wie die
Blätter mitteilen ſoll ſich die Geſamthöhe der in Ausſicht ge
nommenen Lieferungen auf 15 Milliarden Franks belaufen

Keues Blutvergießen in Oberſchleſien
Der Zwiſchenfall von Beuthen zeigt aufs neue wie dieFranzoſen in Oberſchleſien ganz offen c47 deutſche Be

wohner Stellung nehmen enn die Einwohner nachdem
ſie die Franzoſen lautlos hatten vorüberziehen laſſen die
Engländer begeiſtert begrüßten ſo lag darin nicht die
mindeſte Stellungnahme gegen Frankreich Es war nur einAufatmen und ein defatt der Befreiung das ſich bei den

Einwohnern kundgab ieſes menſchlich ſo verſtändliche
Aeußern der Volksſeele t die Franzoſen offenbar ſo ge
reizt daß ſie ſofort die Wachen alarmierten die nun wieſinnlos auf die Demonſtranten enſgen en Wenn gen

wird daß aus der Menge zuerſt geſchoſſen worden ſei ſo weiman zur Genüge wie ſolche Annahmen entſtehen Es i
in ſolchen Se faſt niemals feſtſtellbar von welcher Seite
der erſte Schuß gefallen iſt Natürlich iſt es denkbar daß
die unſchuldige Menge wenn man ſie erbarmungslos über
r nun auch Widerſtond leiſtete Die Menſchen müßten
a keine Weſen aus Fleiſch und Blut ſein wenn ſie jede au

noch ſo empörende Ungerechtigkeit ſtumm und ſtill über ſi
ergehen ließen Daß die Franzoſen im Anſchluß an den
Vorfall der durch ihre Unfähigkeit allein hervorgerufen
worden iſt auch noch Geiſelverhaftungen vornahmen kenn
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zeichnet wieder einmal ihre vielgerühmte Ritterlichkeit
an hat u a auch den Führer der oberſchleſiſchen Demokra

ten Sanitätsrat Dr Bloch feſtgeſetzt der noch auf dem
Nürnberger Parteitage der Deutſchen demokratiſchen
Partei ſo mannhaft für Oberſchleſien eintrat Offenbar
wollte man die Gelegenheit benutzen e dem wegen
ſeiner ſtrengen Sachlichkeit bekannten Politiker eins zu ver
ſetzen Das Blut das in Beuthen gefloſſen iſt kommt aus
ſchließlich auf das Schuldkonto der Entente Denn letzten
Endes hat die Hinauszögerung der oberſchleſiſchen Ent
ſa,eidung nicht nur die polniſchen Greueltaten ſondern auch
die Erregung der Bevölkerung verſchuldet die jetzt natur
gemäß in dem einen oder anderen Falle nicht ſo leicht zu be
ſänftigen iſt

Amerikaniſche Abrüſtungsziele
Bei einer Feier anläßlich des amerikaniſchen Unab

hängigkeitstages hielt der amerikaniſche Botſchafter Robert
Harvey in London eine Rede worin er u a ſagte
Das beſſere Verſtändnis zwiſchen Großbritannien und den
Vereinigten Staaten zeitigte bereits ein Ergebnis das für
die ganze Welt von großer Bedeutung ſei Zum erſten Male
in der Geſchichte ſei der Atlantiſche Ozean bei Erwägungen
die ſich auf die aus der Seekriegsführung ergebenden Ge
fahren bezögen ſo gut wie ausgeſchaltet worden ſei ein guter
Grund für die Hoffnung vorhanden daß welche Beſorgnis
etwaiger Gefahren im Stillen Ozean auch herrſchen möge
dieſe eher als allgemein angenommen werde beſeitigt wer
den könnten Wenn dieſes Ziel erreicht werden ſollte ſo
würde die unvermeidliche Folge die nationale Abrüſtung
ſein und der Friede auf Erden würde wenigſtens auf Jahre
hinaus geſichert ſein Zahlreiche Hinderniſſe ſtellten ſich
dieſem erhabenen Ziele entgegen Wenn man aber an die
Aufgabe mit dem Geiſte der Gerechtigkeit und des Ver
trauens gehe dürfe man hoffen zu einem Zuſtande zurück

zukehren der das Leben lebenswert mache e

Die Wiederherbeiſchaffung
der geſtohlenen Geſchütze

Zu der Angelegenheit der entwendeten 18 Geſchütze wird
der Dena von zuſtändiger Stelle mitgeteilt Die in der
Nacht vom 6 zum 7 Juni 1921 vom Pionierübungsplatz
Küſtrin und zwar aus dem Gewahrſam der Reichstreu
handgeſellſchaft entwendeten 18 Geſchütze ſind bereits nach
einigen Tagen von den Erfaſſungsbeamten des Reichs
ſchatzminiſteriums ermittelt und der Reichstreuhandgeſell
ſchaft wieder zugeführt worden Gegen die Schuldigen die
zum Teil vorläufig in Haft genommen ſind ſchwebt die
Unterſuchung bei der Staatsanwaltſchaft in Landsberg a W
Bezüglich der vom Ehrenfriedhof in Liegnitz entwendeten4 Seſchütze die den Tätern inzwiſchen wieder abgenommen
worden ſind iſt durch die Erfaſſungsabteilung Breslau ihreZuführung an die Keichstreuhandgeſellſchaſt zwecks Ver

ſchrottung veranlaßt worden

Belgiſche und franzöſiſche
Sittlichkeitsverbrechen

Koblenz 4 Juli Der traurige Ruhm den die farbigen
franzöſiſchen Soldaten im beſetzten Gebiet ſich erworben
haben ſcheint den belgiſchen und franzöſiſchen Soldaten
weißer Hautfarbe keine Ruhe zu e Beſonders in dem
infolge der Sanktionen beſetzten Gebiet machte ſich in den
letzten Tagen eine derartige Zunahme von Sittlichkeitsver
gehen franzöſiſcher und belgiſcher Soldaten bemerkbar daß
es notwendig erſcheint wenigſtens einen Teil der bisherigen
amtlich feſtgeſtellten Fälle zur Kenntnis zu bringen Be
ſonders aber fordert die Haltung einer in Köln erſcheinenden
Zeitung die ſich auch in den Dienſt der franzöſiſchen Propa
ganda zur Ableugnung der ſchwa Schmach und derUebergriffe franzöſiſcher Soldaten Sei hat geradezu dieſe

Veröffentlichungen heraus Die ologne Poſt ſucht ebenſo
wie die franzöſiſche Preſſe nachzuweiſen daß alle Greuel
meldungen erfunden ſeien Jn den letzten Tagen ſind
nun folgende Verbrechen im Regierungsbezirk Düſſeldorf feſt
geſtellt worden

Eine 21 jährige Verkäuferin aus Düſſel
dorf die mit ihrem Bräutigam am Rhein ſpazieren ging
wurde 200 Meter unterhalb der Rheinbrücke von drei belgi
ſchen Soldaten ihrem Bräutigam entriſſen in ein nahegelege
nes Wäldchen geſchleppt und dort von allen drei vergewal
tigt

Jn Wiesdorf ar erungsbezirk Düſſeldorf wurde
die 19 jährige Kontoriſtin Anna N am hellen Nachmittag
auf dem Nachhauſewege von ihrem Büro beim Paſſieren des

Reuſchenberger ldes von einem franzöſiſchen Soldaten
weißer Hautfarbe überfallen und vergewaltigt

Die Gefahren der Fremdenlegion
Die n für die Fremdenlegion ſind von den

franzöſi Militärbehörden im beſetzten Gebiet neuerdings
e

kommen ba Leute auf der Straße angehalten worden ſind



Auf der Kommandantur in Duisburg erfolgke In den kehken
Tagen die Aufnahme von durchſchnittlich 10 bis 15 jungen
Leuten Mit dem Nachdruck muß daher in der
Oeffentlichkeit auf das a Los hingewieſen werden daß
die Fremdenlegionäre erwartet Aufgabe der Eltern und
Erzieher bleibt es durch entſprechende Aufklärung dahin zuwirken daß nicht wertvolle Kräfte des deutſchen Volke tums

im Dienſte eines fremdſtaatlichen Militarismus weiter ver
geudet werden

Kommurniſtiſche Hilfloſigkeit
Die ganze klägliche Abhängigkeit der KPD von Moskauzeigt eine Ettſchiehung die kürzlich in einer n

verſammlung der kommuniſtiſchen Parteiorganiſation von
GroßBerlin angenommen und den in Moskau verſammelten
kommuniſtiſchen Delegierten durch die Funkenſtation Nauen
übermittelt worden iſt Darin wird der Kongreß der 3 Jnter
nationale aufgefordert den ine Vorgängen in der
daten rtei ihr Augenmerk zu ſchenken und unachſichtlich
mit den Elementen die die Partei ſehr ſchädigen wie z B
die Gruppe Sowjet Paul Levi s Unſer Weg Schluß zu
machen und mit ihr abzurechnen Kann man ſich ein kläg
licheres Dokument denken als dieſen Hilferuf Die Zentrale
der VKPD die ja ſeit einiger Zeit ohnehin nichts anderes
zu tun hat als Femgericht zu ſpielen gleicht dem berühmten
Greis auf dem Dache

Preußiſcher Landtag

Sitzung vom 5 Juli
Bei ſchwacher Beſetzung des Hauſes wird die zweite

Beratung des Domänenetats fortgeſetzt
Abg Stendel D Vpt begründet den Antrag auf Selbſt

bewirtſchaftung der Domänen
Abg Dr Wenndorff Dem beantragt die pachtfrei

werdenden Domänen müßten den gemeinnützigen Siedelungs
geſellſchaften angeboten werden

Der Landwirtſchaftsminiſter erklärt die eventuelle Er
höhung der Pachtſätze werde die Verwaltung abhängig
machen von dem Ergebnis einer Umfrage die gegenwärtig
bei den Pachteinigungsämtern angeſtellt wird Bei der Er
neuerung der Pachtverträge werde die Regierung ſich ein

ne über die Unterverpachtungen ſichern Die
Domänen hatten ſich für den Staat ganz annehmbar ver
zinſt nämlich mit 435 bis 434 Prozent Die Förderung des
Ertrages wenigſtens im Sinne des Antrages Wenndorff hat
die Domänenverwaltung immer als ihre Aufgabe betrachtet

Abg Jürgenſen bezeichnet die jetigen Pachtniedrig und h Beſchwe über die
bei den Domänen Er empfiehlt den An

trag auf irtſchaftung der DomänenDer Landwirtf omincſſer erklärt in dieſem Jahre
Sie Landgewinnungsarbeiten nicht mehr möglich aber bei

eitſtellung der nötigen Mittel könnten ſie im nächſten
Jahre aufgenommen werden

Schulz NReukölln Komm verlangt die Selbſt
bewirtſchaftung der Domänen und ein Verbot der Veräuße
rung ſtaatlichen Grundbeſitzes an Private

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird hierauf ange
nommen

Haus vertagt ſich auf Mittwoch 12 Uhr KleineDas

Deutſches Reich

Votlagen

Ueber die nachträgliche Anmeldung von Ausgleichsforde
rungen verlautet aus dem Ausgleichsamt daß nach
einem vor kurzem getroffenen Abkommen die Forderungen
im zwiſchenſtaatlichen Ausgleichsverfahren bis 30 9 1921
geltend gemacht werden können Damit iſt denjenigen deut
ſchen Gläubigern die aus irgendeinem Grunde verſäumt

haben ihre h rechtzeitig rejetzt Gelegenheit gegeben das Verſäumte nachzuholen Eine
Geltendmachung von Ausgleichsforderungen nach dem 30 9
dürfte wohl ausgeſchloſſen ſein Sowohl das Deutſche Reich
als auch die deutſchen Gläubiger ſelbſt haben ein Jntereſſe
daran daß alle Geldverbindlichkeiten die nach dem Verſailler
Vertrage im Wege des Ausgleichsverfahrens zu regeln ſind
tatſächlich auch nur auf dieſem Wege geregelt werden

r als viel phnungszuſtände

Unterhaltungsbeilage der Saalezeitung
Donnerstag 7 Juli Jnhalt Die Herweghs Roman von
Liesbet Dil l An den Mond Gedicht von Adolf Kaſſau

Märchen von heute Filmröschen Von P A Schettler
Was ein Boxer beim Knock out empfindet Bunte Zeitung
Zeitſchriftenſchau

Am Stechlin
Plauderei von

Anfelma Heine
Nachdruck verboten

Die Neuglobſower nennen ihre Handvoll Dorfhäuschen
hinter dem Buchengürtel des Sees Weiler Schon das
Wort allein hat etwas Ruhſames Es ladet ein Jch
hatte bisher nie zur märkiſchen Landſchaft ein Verhältnis
finden können ihr nackter brauner Nadelboden war mir zu
dürftig ihre rotdurchglühten Kiefernkämme zu pathetiſch Jch
wünſchte mir eine Natur die nicht nur Landſchaft iſt und
künſtleriſch genoſſen ſein will ſondern die gütig auf uns
zukommt mit Blumenwieſen in denen man liegt und pflückt
Moosboden mit Beeren beſtickt Laubwald der flüſtert und
goldgrün funkelt Alles dies habe ich gefunden hier an
Fontanes geliebtem Stechlin See Charakterfeſte ſtrenge
Mark vermiſcht mit dem behaglich freigebigen Reichtum
des angrenzenden Mecklenburg das hierher überſickert

Neuglobſow liegt im dünenartig gebuchteten Gelände ver
ſtreut rings umſäumt von Laubwald dem Kiefer und Fichte
ihren kräftigeren Duft und Farbenton leihen Hin und
wieder finden ſich ein paar der Häuſer zuſammen zu einer
kurzen Straße Den Mittelpunkt bildet die Poſt von der täg
lich zweimal der Auto Omnibus den Verkehr mit der Welt
vermittelt und der Kolonialladen neuerdings als Fürſten
berger Filiale zu beſtaunter Reichhaltigkeit erwacht Auch
ein Villenviertel hat Neuglobſow deſſen Entſtehen aber der

h r ſchon bee Straßen beſchränkt hat Jmmerhin haben ſich ſchon
verſch Stellen allerhand Kulturptoniere angeſie
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Etwaige noch nicht angemeldete Ausgleichsforderungen ſindſofort d hen Gläubiger die es unterlaſſen ihre aus
gleichspflichtigen Forderungen anzumelden ſetzen ſich außer
dem nach S 64 des Reichsausgleichsgeſetzes ſtrafrechtlicher
Verfolgung und auch der Gefahr aus daß ihre Forderungen
gemäß S 18 desſelben Geſetzes ohne Entſchädigung enteignet
werden Straffreiheit wird nur dann eintreten wenn die
Anmeldung nachgeholt wird bevor die Unterlaſſung zur
Kenntnis des Reichsausgleichsamtes gelangt Andererſeits
iſt als ſicher anzunehmen daß das Reichsausgleichsamt in
allen den Fäl en von einer Strafverfolgung abſieht in denen
nachgewieſen wird daß die Gläubiger nicht a die
Anmeldung ſeiner ausgleichspflichtigen Forderungen bisher
unterlaſſen hat

Der Reichsrat gab dem h über das Einkommen aus Arbeitslohn dem Geſetzentwurf betreffend Er
richtung eines Staatsgerichtshofes einem Geſetzentwurf wo
nach die Friſt zur Anmeldung von Forderungen im Aus
gleichsverfahren bis zum 15 September 1921 verlängertwird ſeine Zuſtimmung Dem Geſetzentwurf detreſſens
die Beſoldung der Reichsbankbeamten wurde zugeſtimmt
desgleichen dem Entwurf eines Luftverkehrsgeſetzes Dem
Vorſchlag der Reichsregierung über den Erſatz der Mehr
koſten die den Ländern aus Anlaß der e äg
für ihre Beamten uſw erwachſen wurde mit der Maßgabe
zugeſtimmt daß die den Ländern auf Grund ihrer Anmel
dung zu erſtattenden Beträge um 10 Prozent gekürzt werden
können da ja den Ländern durch das erhöhte Einkommen
ihrer Beamten auch ein erhöhter Anteil an der Reichsein
kommenſteuer zufließt

Ausſchreitungen franzöſiſcher Truppen auf deutſchen
Bahnhöfen Bei dem Rücktransport der franzöſiſchen Trup
pen des Jahrganges 1919 nach Frankreich ſind wie früher
gemeldet wurde die unglaublichſten Ausſchreitungen vorge
kommen Die Offiziere geben ſelbſt zu machtlos zu ſein und
die Bahnhofsmannſchaften ſind nicht imſtande die Autori
tät herzuſtellen Es ſind jetzt nachträglich Einzelheiten aus
dem Anfang v Mts bekannt ſo ſind am 3 und 4 Juni
aus Zügen die die Truppen zurückbeförderten Flaſchen auf
Eiſenbahnbeamte und Paſſanten geworfen worden Am
11 v Mts wurde in Biever bei Trier ein Selterwaſſer
fabrikant beim Verkauf von Selterwaſſer von den Truppen
ohne irgend einen Grund einfach erſchlagen Eine wüſte
t gab es am 4 ds Mts auf dem Bahnhof Benrich
Als der Zug dort hielt verließen ihn die Soldaten und
ſtahlen die Weichenlaternen und brachten die Züge zum
Halten Einem auf dem Bahnhof haltenden Güterzuge
wurden 6 Wagen erbrochen Der Jnhalt wurde ſoweit er
nicht geſtohlen wurde wie Tintenfäſſer Schreibpapier uſw
auf die Gleiſe geworfen und zertreten

AuslanösRKunöſchau
Die Konferenz zur Unterdrückung des Mädchen und

Kinderhandels in Genf nahm einige Anträge an die nach
Redaktion durch das Redaktionskomitee zuſammen mit den
bereits angenommenen Reſolutionen der Schlußurkunde ein
verleibt werden ſollen Der Konferenz liegen noch folgende
Anträge vor 1 Der Völkerbundrat möge das Generalſekre
tariat beauftragen alle Mitglieder des Völkerbundes die an
dem Abkommen von 1914 und der Konvention von 1910 teil
nahmen und alle internationalen Geſellſchaften zur Be
kämpfung des Mädchen und Kinderhandels einzuladen jähr
liche Berichte über ihre Tätigkeit dem Völkerbundrat zu
kommen zu laſſen 2 möge eine beratende Kommiſſion beim
Völkerbund gebildet werden

Die iriſche Frage Londoner Morgenblättern zufolge
wurde in Dublin offiziell bekanntgegeben daß General
Smuts ſich nach Dublin begebe wo er mit hervorragenden
iriſchen Perſönlichkeiten darunter de Valera zuſammen
treffen ſoll Dienstag nachmittag wurde von der Nachrich
tenabteilung des Sinnfeinerparlaments ein Bericht ausge
geben in dem es heißt Eine nichtoffizielle Konferenz die
von de Valera einberufen worden war wurde im Hauſe des
Bürgermeiſters abgehalten Es fand ein Meinungsaustauſch
ſga über die durch den Vorſchlag des Premierminiſters ge
chaffene Lage Es wurden gewiſſe A nungen erreicht

Die Konferenz wurde auf Freitag vormittag vertagt Nach
einer Blättermeldung aus Dublin erklärte der Bürgermeiſter
der Stadt nach Schluß der zwiſchen Sinnfeinern und Unio

Einzelnen darſtellen Eigentümlich iſt es daß gerade die
Weiteſtgereiſten an dieſe Landſchaft ihr Herz verlieren So
hatte der Direktor des Norddeutſchen Lloyd ſich hier eine
Villa gebaut Auch der Dichter Armin T Wegner vom

kriegs zerriſſenen Oſten heimgekehrt hat ſich hier mit ſeiner
jungen Frau ſeßhaft gemacht die gleichfalls Dichterin iſt
Man findet ſich zufammen zu Seeſpaziergängen und Kahn
fahrten die große heilig ſtille Natur löſt Herzen und
Zungen Und Menſchen die in Berlin Jahre hindurch oft nie
aber wirklich miteinander geredet haben machen hier Ent
deckungen aneinander Menſchliche und künſtleriſche Der See
iſt das große Reſonnanzbecken in dem alles leiſeſt Schwin
gende ſich zum Akkord vereint und tönt Manchmal ſteht
man ehrfürchtig hinter einem Baum verborgen und lauſcht
dem Zitherſpiel und Geſang der aus einem im Weidicht
feſtgelegten Kahn entſtrömt Die abendlich dunklen Silhouetten
des Sängers und der ſtill zuhörenden Frau ſtehen gegen den
See der alles Licht des Tages eingetrunken zu haben ſcheint
und ganz hell in die Nacht hinaufleuchtet Man iſt plötzlich
im Süden und ſeinen ſingenden Nächten Dann aber kommt
Sturm auf das Waſſer bäumt ſich wirft Schaum üher die
welken Buchenblätter rauſcht laut wie ein Meer

Jch ſpreche nicht von den Sonnenuntergängen die bren
nende Inſeln in blaßgrüne Himmelsſeen zaubern Für die
Zuhörer ſind ſolche Schilderungen ebenſo langweilig wie die
noch ſo erregte lung eines Traumes Aber von den
Wieſen will ich noch ſprechen über die kurz vor der Mahd
zitternde Wellen von Feldblumen und blühenden Gräſern
rinnen Und von dem lila Blütenſaum der Kartoffelfelder
Zum Mittageſſen pilgere ich zum nächſten Dörfchen am Dagow
ſee wo man täglich mit allerbeſter doftiger Landkoſt ver
wöhnt wird Der dieſer erlauchten Kochkünſtlerin iſt
Stubenmaler einſt Akademieſchüler in München und Berlin
Er Bayer ſie Norddeutſche er Revolutionär ſie Halt und
Stütze Sie hat ein Geſicht wie eine Frau die viel zu verzeihen
gehabt hat in ihrem Leben Ob ſie der Ziege Futter gibt

d Hühner Katzen verſorgt dem weißkittligen Lehr
ing geſegnete Mahlzeit wünſcht oder lächelnd den Genie

ſprüngen ihres Mannes folgt imner gleicht ſie der herben

r r W n an und warme Geſundheit inträgt ge und im NächſtenEngen eingefangen niemals L u

niſten ſtakkgehabken Konferenz die Verhandlungen r
einen friedlichen Charakter gehabt Jn den letzten drei oder
vier Stunden habe eine der ſchwierigſten Kon den ſtatt
gefunden die jemals in England abgehalten wurden Er
hege die große Hoffnung daß aus den Beſprechungen viel
Gutes hervorgehen werde

Verhaftungen in Konſtantinopel Jm engliſchen Unter
haus erklärte Harmsworth in Erwiderung auf eine Anfrage
der alliierte Oberbefehlshaber in Konſtantinopel General
Harrington habe etwa 60 gefährliche Jndividuen verhaften
laſſen die eine Verſchwörung gegen die Sicherheit des Staates
angezettelt haben könne nicht ſagen ob irgendwelche
Mitglieder einer bolſchewiſtiſchen Handelsdelegation unter
Nee nhaſteben befänden Er werde hierüber noch Auskunft
einholen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uebertragung von RAugen

Aus Wien 5 Juli wird uns geſchrieben
Jn der geſtrigen gemeinſamen Sitzung der Wiener Ophtal

mologiſchen und der Biologiſchen Geſellſchaft unter Vorſitz
des Hofrates Prof Ernſt Fuchs wurde eine intereſſante
Entdeckung des Studenten der Philoſophie Th Koppanyi
eines Schülers des Biologen Prof Przibram mitgeteilt
Koppanhyi iſt die Uebertragung von Augen auf Ver
ſuchstiere gelungen

Der Student ging von dem Experiment aus daß bei
Mäuſen und Fiſchen wenn ſie geblendet werden an Stelle
ihrer ſchönen Farbe eine dunklere Färbung eintritt Als
Koppanhyi geblendeten Fiſchen und Lurchen Augen anderer
Fiſche und Lurche einſetzte gewannen dieſe Verſuchstiere
ihre urſprüngliche Farbenſchönheit zurück woraus er ſchloß
daß die eingeſetzten Augen gut angewachſen ſeien und das
Sehvermögen wiederhergeſtellr wurde Bei Fröſchen und
Unken erhielt er in Fortſetzung dieſer Experimente den Be
weis daß die Tiere wieder ſehend wurden Die ge
blendeten Fröſche und Unken mußten künſtlich ernährt wer
den die mit neuen Augen verſehenen Tiere ſchnappten nach
Fliegen und Mehlwürmern Die Regenbogen und durch
ſichtige Hornhaut reagierten bei Licht und mechaniſchen Re
flexen Koppanyt ging darauf mit ſeinen Verſuchen zu
Warmblütern über blenbete eine Ratte auf beiden Augen
und ſetzte ihr die Augen einer anderen Ratte ein
Wiederum wurde feſtgeſtellt daß die Netzhaut und der Seh
nerv ihre Funktionen aufnahmen Die mikroſkopiſche Ueber
prüfung durch Prof Kolmer ergab daß die neuen Augen
vollſtändig normal und funktionsfähig ſind Der neue Seh
nervStumpf wuchs in den alten hinein

Auf den Vortrag des Studenten folgte eine bewegte De
batte insbeſondere auch über die Frage ob es ſich nur
um einen ſofortigen Augenaustauſch handelt und ob nicht
wenn etwas Zeit vergangen iſt Nerven und Blutgefäße
der alten Augen ſo abgetötet ſind daß ein Erſatz unmöglich
erſcheint Die Fachärzte Prof Dr Moller Vorſitzender der
Erſten Augenklinik und Dr Guiſt wurden wie das Neue
Wiener Jvurnal berichtet mit der Ueberprüfung der Ver
ſuchstiere betraut

richtet uns Die ſtaatliche Kunſtſchnitzſchule Empfertshauſen iſt er
weitert und nach Dermbach verlegt worden Zum Direktor der
Schule wurde der Bildhauer Fritz Baſiſt a Weimar ernhe
Die Schule ſoll auch Kindern unbemittelter Eltern Gelegenheit
bieten die Bildhauerei zu erlernen ebenſo finden ältere Per
ſonen die die Holzſchnitzerei nur im Nebenberuf betreiben wollen
in der Schule Aufnahme Die Lehrfächer De Schnitzen in Holz
Elfenbein Bernſtein Meerſchaum Modellieren für Groß und
ine Freihandzeichnen Darſtellungsübungen Ausführung
von Werkſtattzeichnen Gießen und Formen in Gips Jm allge
meinen t eine drei bis fünfjährige Studienzeit zur Ausbildung

an hofft daß die Schule das Jhre dazu beitragen wirdnötidie Solgſchnitzerel in der Rhön wieder in die Höhe zu bringen

Ganz ſo in ſich beruhend ſtark und gütig wie unſer
Weiler den wir Verdorbnen als täglich neue Offen

barung fühlen

Der Roſenkavalier
Halle den 5 Juli

Der Roſenkavalier kann ſich rühmen ſchon mehrmals
ein gut beſuchtes Haus erzielt zu haben und hat uns zu
dem Gelegenheit gegeben verſchiedene Gäſte bei uns zu
ſehen Nicht weniger als drei waren diesmal für die Haupt
rollen herbeigerufen Sicher gibt es für Gertrud Kappel
Schunke geeignetere Partien als die des Oktavian Für einen
jugendlichen Liebhaber von ſiebzehn Lenzen denkt man ſich
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gern eine ſchlankere Erſcheinung aber das ſind immerhin
Aeußerlichkeiten über die man hinwegſehen kann Jm Spiel
gab ſie ſich natürlich wenn auch alles eine Schattierung
gemeſſener geriet als bei ihrer temperamentvollen Vorgänge
rin Priska Aich Stimmlich vermag ſie ſehr viel zu geben
und wenn ſie ſich nicht bisweilen gleichſam in unbewachten
Augenblicken vergäße und dann plötzlich flach und auch ein
mal unrein ſänge ſo könnte man an ihrem ergtebigen den
Orcheſterklang mit Leichtigkeit durchdringenden Sopran reine
Freude haben Vieles in dem unvergleichlich ſchönen Duett
und im Terzett klang prächtig Bei einer Anfängerin würde
man über kleine Unebenheiten hinwegſehen dürfen aber von
einer Kappel aus Hannover muß man gerade darum weil
ihr Ruf die Erwartungen beſonders hoch ſpannt auch di
höchſte Leiſtung verlangen Die Fähigkeiten dazu hat ſie
und Beliebtheit ſoll nicht zur Nachläfſigkeit verführen Vor
nehm in der ung unter Entfaltung ſchöner Stimm
mittel und wahr und echt im Ausdruck der Liebe und der
Wehmut der Reſignation zeichnete Charlotte Viereck
Kimpel Dresden die Marſchallin Kammerſänger Ludwig
Ermold Dresden als brünſtiger Baron war ausgezeich
net Das Lächerliche der vermeintlichen Unwiderſtehlichkeit
dieſes wüſten Liebhabers brachte er in einer Fülle feiner
Pointen zur Geltung und entfaltete dazu die erforderliche
ſtimmliche Kraft ohne die ein ſolcher animaliſcher Held
nicht denkbar iſt

Dr H Kleemang

Wiederaufleben der Holzſchnitzerei in der Rhön Man be
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Das neue Steuerprogramm
Berlin 6 Juli Drahtnachricht der B Reichskanzler

Wirth hat heute vormittag in ſeiner Eigenſchaft als Reichsfinanz
miniſter vor der Reparationskommiſſion des Reichswirtſchaftsrates
das neue Steuerprogramm behandelt über das alſo im Schoße

der Reichsregierung Einigkeit erzielt worden iſt Der Reichs
kanzler wird heute nachmittag in der Vollſitzung des Reichstages
das Steuerprogramm der Oeffentlichkeit bekannt machen Das
Programm veranſchlagt das geſamte Erträgnis aller Steuern auf
80 Milliarden Papiermark nahezu 7 Milliarden Gold
mark oder beinahe ſoviel als das unbeſchädigte blühende Deutſch
land 1914 an Steuern aufbrachte 40 Milliarden ſollen durch
direkte Steunern aufgebracht werden die verſchärfte Ein
kommenſteuer erhöhte Körperſchaftsſteuer Kapitalertrags und
Kapitalverkehrsſteuern erhöhte Erbſchaftsſteuer Vermögungszu
wachsſteuer und durch die Veredelung des Reichsnotopfers deſſen
Einziehung auf 10 Jahre zuſammengedrängt und deſſen Bemeſſung
nach Gegenwartswert bei zweijährigen Reviſionen des Mark
kursſtandes erfolgen ſoll 32 Milliarden erhofft die Regie
rung aus indirekten Steuern d i erhöhte Umſatzſteuer

3 Prozent erhöhte Kohlenſteuer Leuchtmittel und Zündholz
ſteuer uſw 6 Milliarden ſollen die Steuern auf Getränke und
Tabak erbringen Der Reichstag dürfte nach der Kanzlerrede und
der anſchließenden Debatte eine Steuerkom miſſion ein
ſetzen die während der Ferien die Vorlage verhandlungsreif
machen ſoll Die Beratungen im Kabinet über die Maßnahmen
die zur Löſung der ſchwierigen Steuer und Reparationsfragen
führen können ſind geſtern zu Ende geführt worden Der Reichs
kanzler hat zuerſt einen Ueberblick über die Finanz und Etatslage
des Reiches gegeben und daran anſchließend die Verpflichtungen
die das Reich übernommen hat eingehend beleuchtet Es iſt nach
den Ausführungen des Reichskanzlers im Kabinett jede nur denk
bare Möglichkeit erwogen worden um den Verpflichtungen gerecht
zu werden Die vom Reichsfinanzminiſterium und Reichswirt
ſchaftsminiſterium vorgelegten Pläne wurden vom Reichskanzler
mitgeteilt und auf ihre Durchführbarkeit hin beleuchtet
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Oberſchleſten

Kattowitz 6 Juli Drahtnachricht der B Die Lage
im Oſtgebiet d h öſtlich von Kattowitz und um Kattowitz herum
beweiſt daß die Jnſurgenten das Räumungsabkommen nicht ein
gehalten haben Die Ein und Ausgänge von Kattowitz ſind nach
wie vor von bewaffneten Jnſurgenten beſetzt Nach wie vor weht
auf den meiſten Anlagen der oberſchleſiſchen Gruben und Hütten
werke die weißrote Flagge Auf den Hauptchauſſeen im Jnduſtriegebiet ſoweit es geräumt ſein ſoll befinden ſich Jnſurgenten

poſten nur mit dem Unterſchiede daß dieſe im Gebiet weſtlich von
Kattowitz unbewaffnet ſind

Kuſre gung in Frankreich
Paris 6 Juli Eig Drahtnachricht Jn hieſigen poli

tiſchen Kreiſen hat die Nachricht von dem Zwiſchenfall in Beuthen
große Erregung hervorgerufen Die nationaliſtiſche Preſſe drohtdie ſtrengſte Beſtrafung der Schuldigen und einen diplomatiſchen

Schritt der franzöſiſchen Regierung in Verlin an um eine offi
zielle Entſchuldigung der deutſchen Regierung zu erzwingen da
die Ausſchreitungen ihrer Anſicht nach ausſchließlich von deutſcher

2 gen ſind
ha nöel Gewerbe und Berkehr

Induſtrieller Kapitalbedarf
Der induſtrielle Kapitalbedarf hat im Monat Juni gegen

über dem Vormonat wieder eine Steigerung erfahren Er be
trug insgeſamt 1525 Mill Mark gegen 1179 Mill Mark
im Monat Mai Nach der Statiſtik des Bankhauſes Schwarz
Goldſchmidt Co ſind im vergangenen Monat allein 985
Mill Mark Stammaktien beantragt worden Die Summeder neu Feſchaſſeneen Vorzugsaktien weiſt erſtmalig einen

erheblichen Rückſchlag auf Es wird intereſſant ſein weiter
zu verfolgen ob dieſe Bewegung nur zufälligen Charakter
hat oder ob in ihr eine mehr grundfſätzliche Stellungnahme
zum Ausdruck kommt Die für den Monat Juni insgeſamt
beantragten Vorzugsaktien betrugen 58 Mill Mark von
ihnen ſind 9 Mill Mark mit mehrfachem Stimmrecht aus
geſtattet An Obligationen wurden im Juni 484 Mill Mark
geſchaffen darunter befinden ſich 350 Mill Mark Schuld
verſchreibungen der Neckar G in Stuttgart Der Kapi
talbedarf ſeit Anfang des Jahres zeigt folgendes Bild

Vorz Akt Vorz Akt

in Mill M Jnduſtriemit mehrf mit einf insgeſamtStammaktien Stimmrecht Sliunnreiht Obl gef

Januar 908 57 190 396 1551rhrwar 1329 38 390 636 2393Rärz 557 19 90 143 809April 1988 20 132 694 2834Mai 868 30 195 86 1179Juni 985 9 47 484 15256635 173 o 2489 10291
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik in Halle a S Anläßlich

der Ausgabe der neuen Aktien wird mitgeteilt daß die
Produktion im laufenden Geſchäftsjahr glatt abgefetzt iſt
Wenn auch der Auftvagsbeſtand zurzeit ſehr gering iſt ſo
dürfte das zu erwartende Ergebnis hinter dem des Vor
jahres nicht zurückſtehen wird i V 15 Proz Dividende

Preiserhöhung für Kupferbleche Der Kupferblechverband
hat mit Wirkung ab 1 Juli ſeine Grundpreiſe um 150 Mark
auf 3929 Mark per 100 Kg erhöht

Die neuen Preiſe für das Umlagegetreide aus der Ernte
1921 Nach einer Bekanntmachung im Reichsanzeiger wer
den für das Getreide das auf Grund der nach dem Geſetz
über die Regelung des Verkehrs mit Getreide ausgeſchriebenen
Umlage zu liefern iſt den Erzeugern folgende Preiſe gezahlt
für Roggen 2100 Mark für Weizen Spelz Emer und Ein
korn je 2300 Mark für Gerſte 2000 Mark und für Hafer
1800 Mark pro Tonne Ausnahmen von den Vorſchriften

fäliſche Zinkblechhändlervereinigung erhöhte mit ſofortiger Wir
kung die Lagerpreiſe um 42 Mark ſo daß die Preiſe ſich auf1089 bis 1095 Mark per 100 Kg ſtellen Die Vereinigung

der Zinkblechwalzwerke erhöhte ihre Werkpreiſe mit Wirkung
am 1 Juli um 35 Mark auf 900 Mark per 100 Kg

Preiserhöhung für Zement Jm Reichswirtſchaftsmini
ſterium iſt im Zuſammenhang mit der Frage einer weiteren
Kohlenpreiserhöhung der Höchſtpreis für Zement für das
rheiniſchweſtfäliſche Verkaufsgebiet um 60 Mark für 10 000
Kilogramm mit Wirkung ab 1 Juli erhöht worden

Aus der Eiſeninduſtrie Die Vereinigung deutſcher Amboß

Werke in Hagen i W hat die Aufſchläge für Jnlandliefe
rungen von 80 auf 50 Proz ermäßigt Für Amboſſe unter
50 Kg Schwere tritt ein Aufſchlag von 5 Proz vom Gefamt
preis Der Geſchäftsgang iſt ſehr ſchleppend da die Fabri
hation wegen Streiks ſeit längerer Zeit völlig ruht
Die Vereinigung deutſcher Fittingwerke in Berlin
hat mit ſofortiger Wirkung die Preiſe für ſchmiedeeiſerne Fit
tinge durch Herabſetzung der Aufſchläge bis zu 10 Proz
ermäßigt Die Zuſchläge für Verzinkung betragen un
verändert 40 Proz Die Preiſe für gußeiſerne Fittinge und
Flanſchen haben ſeit Mitte April keine Veränderung er
ſahren Bei dem Verband deutſcher Kaltwalzwerke iſt
die Beſchäftigung der Verbandswerke und der Werke für kalt
gewalztes Verpackungseiſen in der letzten Zeit derart ſchlecht
geworden daß die im März feſtgeſtellblen Grundpreiſe von
den Werken weſentlich unterboten werden um nur über
haupt Aufträge hereinzubekommen An eine Beſſerung der
Lage iſt unter den augenblicklichen Verhältniſſen nicht zu
denken

Neuerliche Ausdehnung des Engelhardt Konzerns Unter
Mitwirkung der Engelhardt Brauerei A Berlin iſt eine
der größten Getreidefirmen Schleſiens die im Jahre 1854
gegründete Firma Levy Landsberger in Glogau mit Zweig
niederlaſſungen in Frauſtadt und Lüben ſowie der dazu
gehörigen Melaſſefutterfabrik Max Dienſtfertig Frauſtadt in
eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden welche nunmehr
Land wirtſchaftliche Handels A firmiert wird

Das Stammkapital der Geſellſchaft beträgt 1500000 Mark
Den Vorſitz im Aufſichtsrat übernimmt Generaldirektor Nacher
der EngelhardtBrauerei ſtellvertretender Vorſitzender iſt Herr
Landsberger Glogau Ferner gehören dem Aufſichtsrat an
Direktor Henius Berlin Konſul Marx Berlin Bankier
Steuer Breslau Direktor Mathias Dresden

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädt Schlacht

u Viehhof zu Halle
Bezahlt wurden am Wontag den 5 Juli 1921

a für 50 kg Fleiſchgewicht b für 50 kgaus

dem eI II II eingeführtesGattung 3 Geſrier Pökelreis lei
M rOchſen 1200 800 1050 675Bullen 1200 900 1125Kühe 1225 800 1125r 1000 900 950aſtkälber einſchl s S SSaugkälber Lunge 1150 950 1100Lämmer u WMaſth und 1100 1050 1075
Schafe Leber 1000 950 975Schweine einſchl Mittel und 1600 1500 1600 1300

Geſchlinge

Leipziger Börſennotierungen von heute
Telegramm der Saalezeitung

Allg Deutſche Kreditanſtalt 18750 Mansfelder Kuxe 4700
Zimmermann Halle 218 einziger Werkzeug Pittler 423 r
dermann Stier 295 Frip ger Kammgarn 558 Stöhr Co
779 Brauerei Riebeck 315 lauziger Zucker 744 Halle Zucker
448 Körbisdorf Zucker 830 Halle Zement 191 Hugo Schneider
364 Tendenz ruhiger

Börſenſtimmungsbild

Berlin 6 Juli Telegramm Die Haltung der Börſe
war anfangs unſicher die Kursbewegung ganz unregelmäßig Am
Montanmarkte erfolgfen neben erheblichen Steigerungen wie für
Mannesmann um 16 Prozent Rheinſtahl um 7 Prozent auch
Kursrückgänge meiſt mäßigen Umfanges Bismarckhütte verloren
9 Prozent Rombacher 10 Prozent Jm ſpäteren Verlaufe be
feſtigte ſich die Haltung für Jnduſtriewerte im Zuſammenhange
mit der weſentlichen Steigerung der Deviſenkurſe doch zogen hier
aus einige Wertgattungen wie Elektrizitätswerke kaum Nutzen
Das Geſchäft gewann nur am Montanmarkte und zeitweilig in
einzelnen Spezialpapieren größeren Umfang Augsburg NRürn
berger Maſchinen zogen weiter an Valutapapiere waren vor
wiegend weiter gebeſſert Der Anlagemarkt behielt ſeine Feſtig
keit 4prozentige Preußiſche Konſols gewannen ca 1 Prozent

Deviſen

Berlin v Juli Telegtamm Holland 2467,50 2472,50
Belgien 593,15 594,35 Norwegen 1058,90 1061,10 Dänemark
1260,20 1262,80 Schweden 1635,85 1639,15 Finnland 126,60
126,90 Jtalien 362,60 363,40 England 27945 280,05 Amerika
75,04 75,20 Frankreich 597,90 599,10 Schweiz 1267,20
1269,80 Spanien 966 968 Wien alt K Deutſch
Oeſterreich abg 11,78 11,82 Prag 99,90 100,10 Ofenpeſt
28,17 28,23

Produktenbericht

Berlin 6 Juli Telegramm Der Produktenmarkt be
hielt ſeine feſte Stimmung für Lebensmittel und Futter
ſtoffe bei Für die flauen amerikaniſchen Nachrichten bot
die Abſchwächung unſerer Valuta ein Gegengewicht Hülſen
früchte waren nicht viel angeboten was die Aufrechterhal
tung der hohen Forderungen erleichterte Mais war für
Berliner Konſum ſtark begehrt auch Bezugsſcheine waren
feſt Oelſaaten waren bei reichlichem Angebot matter

e
r i 6 Juli m Raffinadekupfer 98 bisis00 1825 Or e ttenweichblei 5 Hrigg eſrohgint im freien Verkehr e ibük Oberſchleſien 770

is 780 ad Deutſche Hüpe ihüttenverbandes 746
r Blöckchen

Preis des nOrig Hütten Aluminium h2760 Orig Hütten Aluminium n W

ginn

t

inn Banca 4950 m Zu99proa 4700

J Erhöhung der Preiſe für Zinkbleche Die rheiniſchweſt mon 725 750
1320 Eleltrolytkupfer per 100 Kg 2176

Franz Samson COo von o
Halle a S Bankgeschäft

An und Verkauf von Effekten

Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1310 bis

Leipalgerstr 76

Kursnotierungen vom 6 Juli 1921
S Reien re er fente ſTCeccier unReichsanleihe e 77 77,503 Reichsanleihe 7725 75,2535 9 Preuß Konsols 60 10 60,10fall Stadtanleine v 1500 78 73 50
4 Hall Stadtanleihe v 1905 73 73,504 5 Hall Stadtanleihe v 1910 73 73,50

Eisenbahn Aktien

Balümore v 473,00 453 00Kanada e e e 4 5 e 530 00 535 00Halſe Hettstedter J e o e e d e 68 ,00 67,00
Schantung 554,00 557,00Schiſffahrts Aktien

Hapa e e e r 177 00 177 00Norddeutscher Lioyd 154,78 155 50
Bank Aktien e

Commerz und Privatbank 202,00 201 50
Deutsche Bank 304,00 307,00Diskonto Bank e 280,00 281,00Dresdner Bank 215,50 216,00Leipziger Kredit 198,00 186,00Dessauer Landesban k e e 151,00 152 00

Brauerei Aktien

Engelhardt 386 00 387 00Kolonialwerte
Otavi 476,00 430,00Industrie Aktien

A E G 316,00Ammendorter Papier o o n a 808 00 810 00
Anhalter Kohlen e 9 o e e 450 00 7
Augsburg Nürnberg 571,50 565 00Bismarckhütte e SBochumer Guß e e e 612,50 525,00Buderus e ehe 587 00 587,00Cröliwitzer Papier 2 e 466,00 466,00
Daimler 216,00 226,00Deutsch Luxemburger u 382,00 382,00
Deutsche Erdöl S
Deutsche Kali d d v 360,00 360,00Dynamit e v e 322,26 327 00Eilenburger Kattun o 4 670,00 640 00
Gelsenkirchen r v o e 400,00 400 00Glauziger e 2 740,00 750 00Th Goldschmidt e e d 650,00 659 50Hall Maschinen e e er 846,00 345,00Harpener 545,00 575,00Hartmann e e eHildebrand e 390,00 396,00Hirsch 2 0 374 00 377,00Kali Aschersleben v e n e 342,00 352,00
Kirchner d n 7Körbisdorfer Zucker J r e e e
Kytthäuserhütte e e e 398,00
Laurahütte e e o 380 00 330,003 er Werkzeug 418 ,00 435,00otmann d Si Eisenb d e 327,00 327,00
Oberschles Eisenind H 286 00 290,00
Qrenste in 571,00 583 00Phönix III 787,00 796,00Rhein Stahlwerke e e e e e 525 524,00
Riebeck Montan e r e 510 00 520 00Rombache rn
Rositzer Braunkohlen p2 e 490 ,00 486,00Rositzer Zucker r e 475 09 465 00
Sangerh Maschinen e 2 1120 00 1120,00
Hugo Schneider 369,00 371,00Schuckert 2 280 00 293,00Siemens Halske n 353 00 357 50
Stettiner Vulkan 485 ,50 500,00Thale Stamm P e 868,00 890,00Wegelin Hübner 364,00 7Werschen Weißenfels 630,00 625 00
Zeitzer Maschinen 1285 00 1285,50

Produktenbericht
Berlin 6 Juli Telegramm

Nichtamtliche Ermittlungen per 50 kg ab Station

meeeeerrrerrrrrrSeute Eeſtern

Speiſeerbſen i aerbjen 160 178 155 1 72
kleinere SFuttererbſen 4 135 143 135 1 43Linſen wu 77Peluſchken J 4 18 126 1 15 126Ackerbohnen 9 l 27 1 38 1 25 1 30Wicken 105 120 100 120Lupinen blaue 45 6 4556gelbe 60 78 60 78Seradella alte 7 J J u une e neue 58 6 58o e 4 250 263 255 285Raps neue Ernte 262 267 263 270Rübſen unter Raps 7Leinſaat unWMohn JSen ſſaat 7Hir je in und eusländiſch

Trochenſchnitzel 270 277 65 70Torfmelaſſe 58 60 547Wieſenheu oſe 31 32 2930Kleeheu 41 42 89 40Stroh draht epreßt 18,00 20 18,00 20,00gebündelt e 17,00 10 i7 09

r t Vre ZWMais lo mburg men dierwöch Abled 1per Auguſt Dez 128 128 130
Kartoffein ſortiertReis frei Kaiwagg Hamburg pet 1 s
Braſtlian Bollreis per
Burmareis 14tägig per
Saigonreis per loko

Runkelrüben enWöhren rote wengelb S und weiße n u
Verantwortlich f d polit Teil re 23 Jacob Margeklar den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
rovinzialnachri 4 u en Brinkmannz für illetonal rtin Feuchtwan 5 er Vermiſchtesrig uſw 3 Vaer für 3 Grafden Anze Fnteit eerlings pezlas

G m b



v et Sadtehbeste r eWalhalla Theater Schwab Noelle Co e m
2 etn Bankgesohätt Essen Ruhr Prinz friedrieh von BeGustav Bertram Marga Peter Telegramm Adr Schwanobank Hombur en

in e r Schauspiel San r e 22 Für d Orts u Bezirksverkehr 26 7328 8176g Gänse lehber a stete Für Fernverk 7320 7324 DüsseldorferBörse15194 e ſag Lier Regelmässige Passagier und Frachtdampfer

e ar h Trmis z Leonore Gertru eTageskasse 10 1 und ab 6 Uhr Zum Anlagetermin Kappel Schunke lamburg New ork de
Beginn h Uhr e Wir sind Abgeber für folgende Werte 2 75e 6 I r Adler Foblo Oblig zu 97 Skatgelegenheit Passaqierdampfer Zuſe2 4 o 100 Bayernwerk mündels 27 n Hansa Hotel Dreischraubendampfer Minnekahda 20 Juli traga S 9088 r aueret 4 los Bergmann Doppelschraubendampfer Manchuria 3 August hat

e a ba am Riebeckpl neb Apollo Mongolſa 17 Matr s mar /2 7 i Mi ekahda SDonnersteg den 7 Juili abends 8 Uhr i Hermann tohle Septhr und5 0 103 Blankenburg 55 99 9 S Mongolia 28 Septbr 20 stüm 16 88 iſt 9nle 007e t emg Wolbech 25 u häpgemaften Dreischraubendampfer Minnekahda 12 Oktober a

0 emg eni s Jelsenk Guß Passagepreis e dendes Städt Theater Or chesters 5 o 102 Glückaufsondershausen 99 aus prima Hankbind Erste Klasse nach New Vork 220 Dollar und höher iſt
Leitung apelimelster Hans Stieber Halle 5 9 102 Heringen 99 o fanden Dritte 120 Theex r Einten 2 einschl Steuer p 5 h 103 Ronnenberg 99 sehr billig Passagiere benötigen Magamwte Ausweispapiere unſe
orverkauf Saalschloßbrauerei Stadttheaterkasse rund Abendkasse C F Bitter Frachtdamp 2 iW Bei ungünstigen Wetter im Saal Leipriger Str 90 Hamburg Baltimore andev

ren 2 Hamburg BostonwWeinstube Am Steinfor e e Hamburg Philadelphia uneben Walhalla 3 t r Auskunft erteilenHervorragende Wein m gute nen J Amerikanische Verkehrs Gesellschaft m b

Huerk e 2 B 3le x e ans J 22 Hamburg Börsenhrücke 2 Schiffsmauklermimum Täglich Künstier Konzert un t Telegramme FernsprecherDe e e e e e e Fernruf Nr Maschinen u Rpparatefahrik Heuss Delitzscher Nacirema Hamburg Merkur 2891 2892 2893
r 6807 u 6857 Inh Ing Paul Heime Wiili Zick Straße 10

90000000000 0000000000000000000 28 t ß 11 8 Abt E8 Bests ezugsſuelle 8 Blektrische Kraftühbhertragungs m
J für Gitarren Lauten S BelcuchtungsanlagenIlandounen Zithern S R e e u Ueberlandzentralen0 eparaturwerkstätten für elektr Maschinen und Apparate8 Mund u Zlehharmonikas 8 in i r a n erver5 ilühlampen Installations u BetriebsmaterialienGustav Vhg 8 d

8 8 Abt F8 Untere Leipziger Str 8
0000000000000000000000000000005

0909090000000000500000
Ostseebad Zoppot

die nordische Riviera
Erstklassige See und Warmbäder

Reichhaltiges Vergnügungsprogramm
Grosse Sportwoche Theater Waldfestspiele

Elegante Spielsäle
Prospekte frei durch die Badekommission

ad Sachsa a Südharz
Glanzpunkt des Harzes,

c hervorragender ärztlempfohl Kurort Jagd Fiseherei Win
tersport längste Rodelbahn d Harzes

Eigene Kurkapelle Proso kosten
los durch die Kurverwaltung

J WalöSanato rium
e

bei Saalfelö i rSchroth geſeneritiong a
Aufklärſchr K 2 L 2

brechen
aus Leder und Kamelhaar

v Dolffs z Helle Braunschweig

Bedeutende Ledertreibriemen Fabrik

Kmrimr
Biete einigen

fleißigen Studenten guten

Kebenverdlenst

durch ſchriftliche Arbeiten
Offerten unter A B 382
an Rudolf Mosse

Magdeburg
nger Mann

z ſoerucht hoh

A 3575 a d Exp d Zeitung

Feußerſt wirkſam

c

Piano
gebraucht z kaufen geſucht
Angebote mit Preis unter
B E 4714 an RudolfMosse Brüderſtr 4

mr
H Schnee achf

Gr Steinſtr 84
rates Sperlalgeschäſt für
gute Strumpfwaren und

TriKkotagen

ſausbesſſzer und

F r
S l

Autogene Schweissaniagenmn und
ehejeder Grösse lür alle Gasarten und Verwendungszwechke

Acetylen Apparate Schweiß u Schneidbrenner
Lötpistolen Lötkolbhen Acetylen Handlampen
Sschweilßung gebrochener Metall und Gußteile
Lager sämtlicher Zubehörteile und Betriebsmate

Abt H
Rehezeuge u Transport

Arane u Hufzüge oller Art Akten u Sp
Spezialausführung von Förderanlagen auf

rialien

anlagen
eisenaufzüge

Ankrage
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Allgemeines

Zuverlässiges Auskunftsbuch in allen
des Relseverkehrs

Erhöitlich in den Bahnhofs und sonst
handiungen

Flüalen Agenturen

Sommer Ausgabe

JMMA M

Preis 00 Mk
sowie unseren Geschäftsstellen

Saale Zeitung G m b H
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und neuenR ett un 9 Lebensmut
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Keine Schwindelmittel
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bare Frauen welche be
reits alles vergeblich an
gewandt schreiben über
raschende Nirkung Su

oder am nächst2 Stunden auch in
bedenklichen verzweiſelt
bereits hoffnungslos Fäll
Garantiert unschädlich
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Amtliche

Bekanntmachnngen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2616 iſt
heute bei der Firma Alfred
Froſt in Halle eingetragen
Die Prokura des Kaufmanns
Paul Heinecke in Halle
iſt erloſchen

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 1298 iſt
heute bei der Firma Friedrich
Nietzſchmann in Halle ein
getragen Dem Kaufmann

Zmakn Födiſch in Halle
iſt Proku a erteilt

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2986 iſt
heute bei der offenen Han
dels geſellſchaft Seifarth

Marx in Halle einge
tragen Die Geſellſchaft iſt
aufgelöſt Der bisherige Ge
ſellſchafter Kaufmann Ma
Seifarth in Halle iſtalleiniger Juhaber der Firma
Die Firma lautet jetzt Sei
ſarth K Marx Jnhaber
Max Seifarth

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2177 iſt
heute bei der offenen Han
dels geſellſchaft Mittel
deutſche Geſellſchaft für
elektrotechniſchen Bedarf
Bader K Co in Halle
eingetragen Der Ingenieur
Karl Bader in Halle iſt
aus der Geſellſchaft ausgeſchie
den Gleichzeitig iſt die offene

eng in eineKommanditgeſellſchaft um
gewandelt Perſönlich haften
der Geſellſchafter iſt der Kauf
mann Heinrich Schwer
mann in Halle Es iſt ein
Kommanditiſt vorhanden Die
Kommanditgeſellſchaft hat am
1 April 1921 begonnen

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 1037 iſt
heute bei der Firma Alfred
Froſt in Halle eingetragen
Die Firma iſt erloſchen

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelss
regiſter Abt H iſt heute unter
Nr 3103 die Firma A Fried
rich Drebenſtedt in Halle
und als deren Jnhaber der
Kaufmann Andreas Fried
rich Drebenſtedt daſelbſt
eingetragen

Halle den 2 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Nah und Fern so viele
worden daß es nicht möglich ist
zusprechen Wir sagen deshalb a

und dem Personal der Fir
besondere auch Herrn Pastor H
Herzen gehenden Worte

Halle a Königstr 8 den 6 Jull 1921
Im Namen der Hinterbliebenen

Belene Schultze
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